
 
 
 
 
  

 
 

EXPOSEE 
«Change will not come if we wait for some other 
person, or if we wait for some other time. We are the 
ones we’ve been waiting for. We are the change that 
we seek» Barack Obama.  
„Education is the most powerful weapon which you 
can use to change the world” Nelson Mandela. 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
Das Jahr 2019 stand für BTFS ganz im Zeichen dieser 
Aussagen bedeutender Zeitgenossen, die es 
verstanden haben, der Menschheit Halt und 
Orientierung zu geben.  
Der Leiter des UMTEC der HSR Hochschule für Technik 
Rapperswil, Professor Dr. Michael Burkhardt erwähnte 
in einem seiner Berichte: «Wir hatten kein Budget, 
keinen klaren Plan und trotzdem folgten wir einem 
gemeinsamen Gedanken – einer gemeinsamen Vision, 
entwickelt  von Menschen mit unterschiedlichem 
Hintergrund und Motivation.»  
Diese Vision mündete in der dreimonatigen Ausbildung 
des Liberianischen Studenten «Bob» Laryee A. Sannor 
(im Bild links mit Kindern) in der Schweiz, in der 
Entsendung von jungen Ingenieuren der HSR nach 
Liberia, mit dem Bau einer energieautarken 
Wasserfilteranlage am BTFS-Pilotprojekt der ICA Schule 
und letztlich mit der Versorgung von über 4000 
Tausend Menschen mit bakterienfreiem, sauberem 
Trinkwasser.  
Unter Federführung des LINTH Spitals Uznach SG 
gelangte ein Schiffscontainer mit über acht Tonnen 
medizinischen Hilfsgütern und Medikamenten nach 
Monrovia und ein erster Kurs in Basic Live Support mit 
Pflegepersonal von lokalen Spitälern wurde erfolgreich 
durchgeführt, was der Auftakt zu einem längerfristigen 
Engagement (Training of Trainer Program) in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gesundheitsministerium 
Liberias ist. Der Schlüssel dazu? Bildung! .... Und der 
Glaube daran, gemeinsam etwas bewirken zu können 
und nicht aufzugeben.   
Felix F. Walz 
Bowier Trust Foundation Switzerland 
 

 
 

 

JAHRESBERICHT BTFS 2019 
HILFE ZUR SELBSTHILFE IN LIBERIA, WEST AFRICA  

 

 

 

HERZLICHEN DANK ALLEN UNSEREN SPONSOREN, 

FREUNDEN UND PARTNERN FÜR DIE GROSSARTIGE 

UNTERSTÜTZUNG ! 
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GDM-Wasserfilteranlage funktioniert seit Mai 2019  
 Den Wasserturm an der ICA-Schule/Kirche mit einer energieautarken 

Wasserfilteranlage auszubauen, entstand aus der Idee einer Kooperation 
zwischen der Hochschule für Technik HSR und der Polytechnischen 
Universität Stella Maris (SMPU) in Liberia. Bachelorstudent Laryee A. Sannor 
(Bob genannt) erhielt die Möglichkeit (durch BTFS koordiniert) in der Schweiz 
ein dreimonatiges Praktikum zu absolvieren. Dank der Unterstützung von 
ROTARY Service Clubs, der Schweizer Botschaft in Abidjan und dem 
Migrationsamt St. Gallen war es möglich a) den Aufenthalt zu finanzieren, 
sowie b) die Visa-Anforderungen fristgerecht zu erfüllen.  
Im Institut für Umwelt- und Verfahrenstechnik (UMTEC) erhielt Bob das 
nötige Grundwissen zur Wasserqualitätsmessung, Solartechnologie und 
energieautarker Wasserfiltertechnik (GDM Gravity Driven Membrane Water 
filtration), mit dem Ziel, das Wissen an der BTFS-Pilotanlage anzuwenden 
sowie an weitere SMPU Studierende weiterzugeben. Unterstützt von 
Experten der HSR entstand damit die erste GDM-Anlage in Liberia die in der 
Trockenzeit zwischen 4000 bis 5000 Menschen mit bakterienfreiem, 
sauberem Trinkwasser versorgt. Betrieben wird die Anlage an sechs Tagen in 
der Woche von ausgebildetem Personal aus den umliegenden Gemeinden. In 
mehreren Workshops wurden angehende Wasserbauingenieure der SMPU 
befähigt, die Anlage zu überwachen, zu warten und 
Wasserqualitätsmessungen alle zwei Wochen unter der Leitung von Bob 
durchzuführen und die Resultate mit dem HSR Institut UMTEC in der Schweiz 
auszutauschen.  
Unter der Leitung des renommierten Geo-Technikers, Prof. Dr. Hansruedi 
Schneider konnten mit dem Stella Maris Polytechnikum Monrovia die 
Grundzüge für ein Memorandum of Agreement skizziert werden, dessen Ziel 
u.a. die Fortführung des akademischen Wissensaustausches ist und 
anderseits weitere, «eco-friendly» Anlagen geplant werden sollen.  
 
 

 
HSR Professor (ret) Dr. Hansruedi 
Schneider, GEO-Consulting, vor 

dem ICA-Wasserturm mit 
energieautarker GDM-Wasser-

Filteranlage der HSR Rapperswil 
anlässlich seines Besuches in 

Liberia im Dez. 2019 

Bild links: HSR Ingenieure Severin 
Deplazes (links) und Rias Stalder 
umringt von neugierigen Kindern die 
wissen wollen, wie man Ingenieur 
wird 
Bild rechts von l. nach r.: HSR Prof. 
Dr. Burkhardt, Prof. Wenk, Rias 
Stalder BSc FHO, UMTEC Projektleiter 
HSR (sitzend) und BTFS Präsident Felix 
F. Walz 
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SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2019: UNSER ERSTER 
GROSSCONTAINER WIRD VON DER SCHWEIZ AUF DEM 
SEEWEG NACH MONROVIA VERSCHIFFT. 
 
ORGANISATION: LINTH SPITAL 8730 UZNACH SG 
ASSISTIERT VON: BOWIER TRUST FOUNDATION BTFS 
 
 

 
 
 

 

Behandlungstisch von HESS 
Medizintechnik AG Bilten. Spende 
an Dr. Robert Mulbah JFK Hospital 
in Monrovia (v.l. Marcel 
Buchmann, Daniel Elmer, HESS AG) 

Fünf Tonnen hochwertige Babynahrung von HERO Schweiz, 180 kg 
Medikamente von Streuli AG Pharmazie, 200 Paar OP-Schuhe für Spitäler von 
OZG Medical Supply, Krücken, Schienen, OP-Material von Gloor 
Rehabilitation & CO AG und vieles mehr, traf am 6. Dezember 2019 am 
Treffpunkt in Monrovia ein. Eine von langer Hand vorbereitete und 
generalstabsmässige Planung stellte sicher, dass alle Hilfsgüter nachweislich 
unentgeltlich dem Wohle der Ärmsten zu Gute kommen.  

1 

2
 

3
 

4

 

5

 

Bildlegende: 
1. WhatsApp Screenshot des Radar-Plots / Vessel Tracking 
2. Ankunft unseres Containers am sicheren Treffpunkt in Monrovia 
3. Übersicht über die Ladung kurz vor dem Abtransport in der Schweiz 
4. BTFS WASH & Health Officer, Bernice Kromah (angehende Ärztin und Jung 

Rotarierin/ROTARAC) freut sich über die Babynahrung für kranke und 
schwache Kinder 

5. Im sicheren VAMOMA-Haus wird Warenverteilung unter Aufsicht von 
Marcel Buchmann vom LINTH Spital vorbereitet 

3-12 
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AUSBILDUNGSPROGRAMM FÜR DIPLOMIERTES 
PFLEGEPERSONAL (100) VON ACHT KLINIKEN UND 
SPITÄLERN VOM 11. BIS 15.DEZEMBER 2019  
 
«BASIC LIVE SUPPORT» 

 
 
 

 

Kursablauf: (täglich 0900 – 1200 / 1300 – 1600 Uhr) 
1. Registrierung und Begrüssung 
2. Einführung “Lebensrettende Massnahmen” 
3. Rollenspiel / simulierte Fall-Beispiele  
4. Übungen in Gruppen an Puppen / «Wiederbelebung» 
5. Schriftlicher Abschlusstest mit Bewertung 
6. Zertifikat für bestandene Tests  
7. Kleines Geschenk für die besten drei Tests 
8. Ein (1) US-Dollar Kompensation für Transport an alle 

Kursteilnehmer und Teilnehmerinnen 

Instruktor Marcel Buchmann 
überreicht ein Zertifikat einem 
Spitalpfleger der Benson Klinik. 
Bernice Kromah leitet die 
Administration / Registration 

Zwei starke Ventilatoren und der Wasserspender mit GDM-Wasser aus 
der ICA-Pilotanlage machten den Unterricht in der tropischen Hitze bei 
90% Luftfeuchtigkeit in den Räumlichkeiten des BTFS Offices erträglich. 
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BTFS AKTIVITÄTEN IN ZAHLEN 
 
 
 
 WASSERVERSORGUNG  
 
 

“Analysieren – Planen – Umsetzen – Kontrollieren - Abwarten ” 
 

 

Schulungen, Informationen, 
Workshops, relevant für das 
IAC Projekt im Gesamten 
 
Community Anlässe;  
Schulungen mit Mädchen und 
jungen Erwachsenen (Hygiene, 
Gesundheit) 
 
Sicherheitsrelevante Anlässe  
mit der lokalen Polizei 
 
Ausbildungen in Wasser- und 
Abfall relevanten Belangen; 
Projekt Management Training 
 
BTFS Team Briefings, interne 
Schulung, Organisation 
 
Andere Anlässe mit Ministerien 
und Behörden, Medien 

Im Berichtsjahr wurden 326 (193 Vorjahr) Aktivitäten vor Ort 
registriert. Im Rahmen dieser Anlässe wurden 2‘837 Menschen (3‘956 
Vorjahr) primär aus den umliegenden Gemeinden sowie auch in 
entlegenen Gegenden geschult, sensibilisiert oder informiert. 
Geschlechterspezifisch: 60% weiblich / 40% männlich. 
Gegenüber dem Vorjahr 2018 war die Anzahl der Anlässe höher, mit 
weniger Teilnehmenden, dafür mit mehr Qualität und Wirkung.  
 
SCHWERPUNKTE: GESUNDHEITSPRÄVENTION   
Sauberes Trinkwasser ist ein Grundpfeiler für Gesundheit und 
Voraussetzung, dass Kinder regelmäßig Schulen besuchen können. 
Umweltfreundliche und richtige Benutzung von Toiletten, 
Körperpflege, Förderung von Hygiene und Aufklärung sind Elemente, 
die im Berichtsjahr geschult wurden. Die Einbindung von Experten 
lokaler Spitäler hilft das Gemeinwesen zu sensibilisieren und mit den 
medizinischen Hilfsgütern aus der Schweiz konnte die Gesundheitslage 
im BTFS Einsatzgebiet punktuell unterstützt werden. 
 
 
 
 
 

105 
 
 
 
  99 
 
 
 
 
  4 
 
 
17 
 
 
 
90 
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UNSERE SCHWERPUNKTE: 

Gesundheit: Wasser, Hygiene, 
Abfall und Gesundheitsprävention, 
medizinische Grundversorgung 
 
Sicherheit: Bandenwesen, 
Drogen, Vergewaltigung 
 
Bildung: Workshops, Projekt 
Management, studentischer 
Austausch 
 

BTFS FAKTEN UND ZAHLEN 2019 
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BTFS “ROOT FAMILY” – UNSER TEAM VOR ORT 

Hauptaufgaben: Mobilisierung und Sensibilisierung von sechs 
Gemeinden zu Themen: Frischwasser, Hygiene, 
Gesundheitsprävention, Deponien- und Abfallwirtschaft, 
Teenager-Schwangerschaft, Bildung, Förderung des 
Gemeinwesens. 
 
Maxwell L. Jones, BTFS Country Representative / Gov. Advisor 
 
 
 
Laryee “Bob” A. Sannor, Chief Operations / “Boss” 
Sam G. Holt, Deputy Chief OPS / Youth Dept. 
Elijah Dunnoh, Assistant to Deputy Chief OPS 
Myrtle D. Bowier, Head Woman Dept. 
Wonda N. Allison, Assistant Head Woman Dept. 
Hamnson B. Gaye, Logistics and Admin 
Belinda Johnson, Assistant to Logistics and Admin 
Janet Bedell, Team-to-do-List Chief 
Bernice A. Kromah, WASH & Health Officer 
Cece “Sissi” Banks, Woman Dept. Member 
Estella Kangar, Housekeeping/Cooking/Team-“Mother” 
 
 
 
 
Gruppenbild mit Marcel Buchmann, Bereichsleiter Pflege LINTH 
Spital Uznach am 14. Dezember 2019 mit einem Teil des BTFS-
Teams vor unserem Miethaus in der SD Cooper Road Community, 
Paynesville, Montserrado County, nachdem Marcel zusammen 
mit Bernice einen 5-tägigen Kurs mit 100 Spital-Pflegerinnen und 
Pflegern in «Basic Live Support» erfolgreich abgeschlossen hatte. 

“Wirkung – Vertrauen – Nachhaltigkeit” 
(Zitat von Thomas Würgler, Kommandant Kantonspolizei Zürich  

und Motto von BTFS Präsident Felix F. Walz) 
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ERFOLGREICHE MEDIENARBEIT 
JOURNALIST DER LINTH ZEITUNG BESUCHT LIBERIA 

 

1

 

2

 

3

 

4

 

Daniel Graf, Journalist der LINTH Zeitung, besuchte im September 2019 das 
BTFS Einsatzgebiet während 10 Tagen. Seine Interviews führten zu einer 
grossen Berichterstattung über einen Zeitraum von Oktober bis Dezember 
2019 (3 Wochenend-Ausgaben). Durch diese kritische und faktenbasierte 
Reportage über Liberia entstanden neue Kontakte zu Menschen und 
Organisationen die an dieser Art Entwicklungshilfe interessiert sind. Unter 
anderem wurde auch ein 30-Minuten dauerndes Radiointerview von Radio 
Maria mit einem Podcast realisiert. Link dazu:  
 
https://www.radiomaria.ch/de/programm/tagesprogramm?info=20191112
1900&title=De-Abig-uf-Radio-Maria 

 
 
Bildlegende: 
1. Daniel Graf Interview mit Kpelle Town Community Leader and local 

Police Commander Kerkula 
2. Interview mit Dr. F. Kathe, Deputy Minister of Health 
3. Auszug aus einer von drei Doppelseitigen Reportagen LINTH Zeitung 
4. Interview mit Dr. Angela Benson, Benson Clinic, Paynesville 
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BESONDERE EREIGNISSE 2019 
 

1. Januar: Sternsinger Aktion Jona-Rapperswil 
 

2. 28. Jan.: Audienz bei Bundesrat Cassis mit 
Rotarier & Ständerat Alex Kuprecht (rechts) 

 
3. Februar: Besuch ROTARY CH & FL, durch 

Verena Maria Amersbach, Chefredakteurin 
 
4. September: H.E. Ernest B. Asare-Asiedu, 

Botschafter der Republic Ghana in Liberia hat 
mit BTFS sauberes GDM-Wasser gekostet 

 
5. Dezember: Die Gesundheitsministerin Liberias, 

Dr. Wilhemina Jallah (mi Bernice Kromah, 
BTFS) hilft im Akkreditierungsprozess 

 
6. Dezember: CEO LINTH Spital, Dr. Urs Graf, hilft 

bei der Verteilung von med. Hilfsgütern und 
Medikamenten aus der Schweiz 

2

 

6

 

5

 

3 

1

 

4 

Von links nach rechts: 
H.E. Botschafter Asare, Ghana 
Felix F. Walz BTFS 
Rias Stalder HSR 
Laryee A. Sannor «Bob» BTFS 
Severin Deplazes HSR 
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ARBEITSPLANUNG AB 2020 

 

Finanzierung m
it M

itteln aus 
dem

 bew
illigten 

Lotterief ond-Beitrag vom
  

Am
t für Kultur des Kantons 

St. Gallens, sow
ie  aus den 

Beiträgen der RO
TARY 

Service Clubs O
berer 

Zürichsee und Linthebene 
und w

eiteren Partner-
Beiträgen / O

rganisationen  

Finanzierung der 
Reisekosten von Experten 
bzw

. Instruktoren noch nicht 
gesichert  

Finanzierung durch LIN
TH-

Spital U
znach bis und m

it 
2021 m

it anschliessender 
N

eubeurteilung des 
w

eiteren Engagem
ents 

«Neugier ist der Schlüssel für Problemlösung" 
(Galileo Galilei, 1564-1642) 
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FINANZEN 2019  

EINNAHMEN 2019 
Total 75'000 CHF 

AUSGABEN 2019 
Total 60'000 CHF 
 

• Sternsinger Aktion Kirchgemeinde Jona-Rapperswil 
• Kirchgemeinden Linthgebiet und Winterthur 
• ROTARY Clubs Oberer Zürichsee & Linthebene 
• ROTARY District 2000 & ROTARY Foundation International 
• Kohler-Friederich-Stiftung 
• International Police Association Schweiz (IPA) 
• Gossweiler Ingenieure Dübendorf 
• Frauengemeinschaft Schmerikon 
• Private Spenden, sowie Dienstleistungen die kostenlos zu 

Gunsten BTFS erbracht wurden  
 
 
 • ICA-Pilotanlage mit GDM-Wasserfilter, Pumpe, Schutz der 

Anlage mit Dach (Wetter), technische Infrastruktur 
• Anlässe, Schulungen mit den Gemeinden, Workshops mit 

Stella Maris Polytechnikum, Mobilisierung, Sensibilisierung 
• Office-Betrieb, Löhne, Infrastruktur, Technik, Hausmiete, 

Fahrzeug- und andere Reparaturen, Unterhalt 
• Spesen für Experten aus der Schweiz, Reisen, Visa, 

Unterkunft, Transport, Verpflegung, Gesundheit 
 

• Gebühren in Liberia (NGO-Registrierung, Fahrzeug-
Versicherung etc.) 

• Verwaltungsgebühren / Administration in der Schweiz 
(Finanzrevision, Homepage) 

 
 

66% 

28% 

5% 

1% 

Alle erbrachten Dienstleistungen in der Schweiz erfolgten unentgeltlich bzw. honorar- und 
kompensationsfrei: Rechtsanwalt Linus Hofmann, Finanzabteilung JMS Gruppe, LINTH Spital Uznach, 
Expertise Dr. Burkhard Luber, Prof. Dr. H.R. Schneider, Prof. Dr. Michael Burkhardt, inklusive alle fünf 
Mitglieder des BTFS Stiftungsrates, sowie weitere Freunde und Sympathisanten.  D A N K E ! 
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STIMME AUS LIBERIA.... 

Die Carver Mission Clinic (Bild o.l.) befindet sich auf dem grossen Areal der 
Carver Mission Academy mit über 600 Schüler und betreibt eine eigene 
Schule für Krankenpflegerinnen. Die Administratorin, Frau Theresa Alpha,  
(Bild o.r.) sagte:  
 
«Wir sind dankbar für die Kooperation mit BTFS aus der Schweiz. Bereits im 
Mai 2019 haben wir medizinisches Material und Medikamente des LINTH 
Spitals Uznach erhalten. Marcel Buchmann (Bereichsleiter Pflege LINTH 
Spital) hat im Dezember 2019 einen Kurs für Pflegepersonal in BLS (Basic 
Live Support / Erste Hilfe) durchgeführt. Das Erlernte ist im Alltag sehr 
nützlich. Wir haben Medikamente und wertvolle Babynahrung aus der 
Schweiz erhalten. In Liberia gibt es immer noch Kinder die aufgrund der 
grossen Armut unterernährt sind. Wir sind für die Unterstützung durch das 
LINTH Spital Uznach aus der Schweiz sehr dankbar und freuen uns sehr, 
wenn Marcel bald wiederkommt und er mit der Ausbildung weitermachen 
darf» 
 
Das Video dazu kann unter folgendem Link aufgerufen werden: 
https://vimeo.com/user107260142/review/383264933/33f525f4da 
Passwort: carvermissionDEZ19BTFS 
 
 

Marcel Buchmann bei der Übergabe 
von Babynahrung an den Chefarzt 
der Benson Clinic, Dr. Jimi Benson 
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DIE STIFTUNG BTFS 

Die Bowier Trust Foundation Switzerland (BTFS) wurde 2016 gegründet 
(Handelsregistereintrag 13.12.2016 Nr. CHE-201.390.271) und ist gemäss 
Art. 80 Abs. 1 lit. g des kantonalen Steuergesetzes (StG) des Kantons St. 
Gallen und Art. 56 lit. g des Bundesgesetzes über die direkte Bundessteuer 
(DBG) von der Gewinn- und Kapitalsteuerpflicht befreit. Spenden können 
im gesetzlichen Umfang vom Einkommen bzw. Gewinn abgezogen werden. 

Die BTFS-Stiftung wurde am 17. Januar 2017 in Liberia als Non-
governmental Organization NGO (Nichtstaatliche Organisation) im Liberia 
Business Registry der Republik Liberia, mit der Autorisierung für 
Berufsausübung (humanitär und nicht gewinnorientiert), registriert. Die 
Registrierung basiert auf der Schweizer Stiftungsurkunde ausgestellt am 17. 
Oktober 2016.  

 

 

 

 

 

Spenden / Kontakt Schweiz 
Bank Linth LLB AG 
CH-8730 Uznach SG 
IBAN:  
CH11 0873 1551 6203 02001 
Bowier Trust Foundation 
Switzerland 
c/o Johann Müller AG 
Allmeindstrasse 11 
CH-8716 Schmerikon 
 
Felix F. Walz 
Stiftungsratpräsident 
+41 79 209 7886 
fwalz76@gmail.com 

Kontakt Liberia 
BTFS Management Team 
SD Cooper Road Community 
Montserrado County 
Paynesville, District 6 
1000-Monrovia 
LIBERIA 
 
 
 
  
Laryee A. Sannor (Bob) 
BTFS Chief Operations 
+231 7755 24893 
laryeesannor@gmail.com 

www.bowier-trust.org 
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